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RigiKulm:Wege sollenmitSchwarzbelagversiegeltwerden
«Rigi: Schweizer Werte statt
Disneyland»,
Ausgabe vom 27. September

Am25. September fand die
1. Rigi-Konferenz statt. Zu
glauben,man könnemit einer
Pseudoveranstaltung und einer
Rigi-Charta, die schwammig
bleibt, auch noch die eigentli-
che ökologische Krise anpa-
cken, ist unsinnig und naiv.

Es bleibt offen, wie das
Erreichen der Ziele gemessen
werden soll, es ist kein unab-
hängigesMonitoring vorgese-
hen, es gibt keineMöglichkei-
ten, Verfehlungen zu sanktio-
nieren. Die Charta, die weder

eine demokratische Legitima-
tion noch dieDurchsetzungs-
kraft eines verbindlichen
Regelwerks hat, ist ein Propa-
ganda-Instrument. Von den
Schutzverbänden inzwischen
mit Einsprachen belegte Pro-
jekte zeigen, dass die Charta
selbst für die Vorevaluation
von Projektvorhaben ungeeig-
net ist.

Beispiel: Eine von der
«Arbeitsgruppe Projekt Charta
Rigi 2030» als «Leuchtturm-
projekt» geprieseneWegsanie-
rung auf Rigi Kulm.Hier will
manBürgern, die vernünftig
mit derNatur umgehenmöch-
ten, fragwürdige Eingriffe ins

bestehendeWegnetz als
«Charta-tauglich» verkaufen.
Dasmuss als Täuschung
gesehenwerden. Denn die
Rigi-Bahnen holten nicht nur
die Bewilligung gemäss Bun-
desgesetz nicht ein. Sie torpe-
dieren auch das seit 1952 «für
alle Zeiten» in Servitutsverträ-
gen festgeschriebene Bauver-
bot auf Rigi Kulm.Mit der
Behauptung, dass dieMass-
nahmen«keine sichtbaren
Veränderungen» zur Folge
hätten und die Landschaft im
Gebiet 1606 imBundesinven-
tar der Landschaften und
Naturdenkmäler nicht beein-
trächtigt werde. DieWahrheit

ist, dass die Rigi Bahnen den
Rigi Kulm für denMassentou-
rismusmöglichst leicht begeh-
bar haltenmöchten. DieWege
sollenmit Schwarzbelag ver-
siegelt werden, sodass Touris-
tenmit leichtem Schuhwerk
dort wie in der Stadt herum-
spazieren können. Das Argu-
ment der «Besuchersicher-
heit», dieman aufgrund sich
häufender «Starkniederschlä-
ge»mitMassnahmen gegen
Erosion erhöhenwill, ist nicht
glaubwürdig.
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